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Kurzbeschreibung: 
Die aurelis GmbH & Co. KG beabsichtigt, die ca. 103.500 m² große Fläche des ehemaligen 
„Verschubbahnhofes“ in Krefeld-Oppum einer wohnungswirtschaftlichen Nutzung zuzuführen. 

Bei der für die geplante Wohnbebauung vorgesehenen Fläche handelt es sich um die brachgefal-
lene Gleisanlage eines ehemaligen Güterbahnhofs, die nach Nutzungsaufgabe und Entfernung der 
Gleise weitgehend sich selbst überlassen blieb. Seither haben sich auf dem extrem durchlässigen, 
großenteils durch Schotter und Sand geprägten Substrat Pflanzengesellschaften trocken-warmer 
Standorte entwickelt. Aufgrund der extremen Standortbedingungen und der erfolgten Eigenentwick-
lung dieser umzäunten und daher weitgehend unzugänglichen und ungestörten Flächen war au-
ßerdem eine besondere Bedeutung des Areals für eine an diese Verhältnisse angepasste Fauna zu 
erwarten. 

 

 

Biotoptypenkarte und Belegphotos 

 

Zur Berücksichtigung der Belange des Naturschutzes und der Landschaftspflege (mit Bezug auf § 1 
(Abs. 5 und 6, Nr. 7) und § 1a BauGB sowie § 19 BNatSchG) sollten umfangreiche floristische 
und faunistische Bestanderfassungen als Grundlage der ebenfalls beauftragten Raumbewertung 
und Konfliktanalyse durchgeführt werden.  

Berücksichtigt wurden die Artengruppen Pflanzen, Brutvögel, Reptilien, Heuschrecken, Tag- und 
Nachtfalter. Besonderes Augenmerk wurde dabei auf gefährdete Artenbestände gelegt. 

Faunistisch-floristische Bestanderhe-
bung und Biotopbewertung zur städte-
baulichen Planung am Standort „Kre-
feld Verschubbahnhof“ 


